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Alle zwei Jahre wird der Benediktpreis von Mönchengladbach verliehen. Die 
Auszeichnung wird in der Regel Persönlichkeiten mit einer größeren 
Lebenserfahrung zuerkannt, die durch bisheriges Handeln Herausragendes 
für das Gemeinwohl geleistet haben und dadurch vorbildhaft sind – nicht 
zuletzt für die jüngere Generation. Preisträger im laufenden Jahr ist 
Bundespräsident a. D. Joachim Gauck. Frühere Auszeichnungen gingen an 
den ehemaligen Präsidenten der Europäischen Kommission, Jean-Claude 
Juncker, an I. M. Königin Silvia von Schweden sowie an die Journalistin 
Dunja Hayali und den Künstler und Initiator der „Stolpersteine“ Gunter 
Demnig.  
 
Seit 2015 wird – ebenfalls im zweijährigen Turnus - auch der „Juniorpreis“ 
verliehen, der sich explizit an die jüngere Generation richtet. Für die nächste 
Prämierung im Frühjahr 2025 suchen wir eine junge Frau/einen jungen 
Mann oder eine Gruppe junger Menschen (idealerweise im Alter zwischen 
17 und 30 Jahren), die/der durch seine Arbeit/Handlung/Aktion in den 
Bereichen Wirtschaft, Wissenschaft, Gesellschaft, Kultur, Kunst 
wertorientiertes Handeln auf dem Boden unserer christlich abendländischen 
Kultur in besonderer Weise dokumentiert hat. Bei der auszuzeichnenden 
Leistung kann es sich z. B. um eine Promotion/Master- oder sonstige 
Abschlussarbeit, ein künstlerisches Werk, einen Vortrag, eine Aktion (z. B. 
eine Vereinsgründung) oder eine andere für die Gesellschaft wertvolle Tat 
handeln. Sie soll vorbildlich und möglichst nachhaltig sein. Der Preis ist mit 
1.500 € dotiert, weitere Preisabstufungen sind vorgesehen. 
 
Vorschläge für die nächste Prämierung, die möglichst auf einer DIN A4-Seite 
zusammengefasst sein sollten, werden bis zum 31. Dezember 2024 an die 
Adresse des Vereins z. Hd. Professor Dr. Harald Vergossen erbeten, gerne 
auch per E-Mail an Harald.Vergossen@hs-niederrhein.de.  
 
Über die Vergabe des Preises entscheidet der Vorstand des Vereins. 
 
Ausführliche Informationen über den Verein „Benediktpreis von 
Mönchengladbach e. V.“ finden Sie unter www.benediktpreis.de.  
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